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Sich selbst zu Überwinden und was neues Erleben…  

…genau das war mein Gedanke, als ich mich zu dem 

Auslandspraktikum beworben habe.  

Ich höre immer wieder, dass man in seinem Leben alles mitnehmen 

soll was man nur kann und wo es eine Chance gibt. Und da stimme 

ich nur zu. Gerade im jungen Alter, kann eine Reise dabei helfen viel 

über sich selbst zu lernen oder auch sich weiter zu entwickeln. 

So war es auch bei mir, als ich zu meinem Auslandsaufenthalt nach Dublin gereist bin.  

Im ersten Moment kam es mir sehr unreal vor, dass ich die Reise mache. Erst als ich dann 

mein Koffer packte, viel es mir immer schwerer mein Zuhause, Familie und Freunde zu 

verlassen und ich hatte auch ein bisschen Angst vor dem, was mich dort erwartet. Vor allem 

die Gastfamilie und der Betrieb haben für viel Aufregung in mir gesorgt.  

Angekommen in Dublin merkte ich wie meine Sorgen von Tag zu Tag weniger wurden. Meine 

Gastfamilie war eine freundliche vierköpfige Familie, die sich liebevoll um meine 

Mitbewohnerin und mich gekümmert hat. Sie gaben uns viele 

Tipps und Infos zu unserem Aufenthalt in Dublin. 

In der ersten Woche besuchten wir das ADC College. Dort hatten 

wir unsere Einführung über den Ablauf des Auslandspraktikums 

und bekamen ein paar Ausflugstipps, als auch generelle Hinweise 

über Dublin und die öffentlichen Verkehrsmittel.  

Und dann begann auch schon unserer Englisch Unterricht in dem 

College. Der Unterricht war eine gute Hilfe, da er uns half sicherer 

Englisch zu sprechen. Zudem war er auch eine gute Vorbereitung 

auf unser Praktikum.  

Nach der ersten Woche fing mein Praktikum bei Alldus International an.  

Alldus ist ein Personaldienstleistungsunternehmen, welches hochspezialisiert auf KI und 

digitale Transformation ist. Als ich in dem Unternehmen angefangen habe, dachte ich immer 

KI wäre immer etwas ganz Außergewöhnliches und nicht in meinem Alltag zu sehen. Aber 

nach dieser Zeit von meinem Praktikum, habe ich immer mehr gemerkt das KI schon längst 

in unserem Alltag mit drin ist. . Daher habe ich gerade auch in dieser Zeit viel Neues 

kennengelernt. 

Außerhalb vom College und meinem Praktikum machten wir viele Ausflüge, in denen wir die 

Stadt Dublin, als auch die Landschaft von Irland besichtigt haben.  

Und ich kann nur sagen das ich von allem sehr begeistert war.  

Dublin ist eine wundervolle Stadt die viele farbige Türen als auch freundliche Einwohner mit 

sich bringt.  



Ganz besonders gefallen hat mir dabei der Hafen von Dublin, als 

auch unseren Ausflug nach Howth, bei dem wir die bekannten 

Fish 'n' Chips probierten und eine kleine Wanderung machten. 

Ein ganz besonderes Erlebnis war auch der St. Patricksday, den 

wir ein Tag vor unserer Abreise miterleben konnten. An dem Tag 

schauten wir uns die Parade an und feierten gemeinsam in 

einem Pub. Ganz besonders interessant zu sehen war dabei, wie 

viele Leute aus aller Welt nur für diesen besonderen Tag nach 

Dublin kommen um dort zu feiern. So haben wir auch viele Leute 

aus Deutschland kennengelernt. 

Allgemein bin ich für die ganze Zeit in Dublin mehr als dankbar. Für das was ich alles sehen 

und erleben durfte. Nach dieser Zeit kann ich sagen, dass ich viel offener gegenüber neuem 

wurde und mich generell persönlich weiterentwichet habe. Ich freue mich jetzt schon Dublin 

wieder zu sehen. 

 

 

 

 

   

 

 


